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Stadt Hürth 
Der Bürgermeister 
 
 

  

Beantwortung von Anfragen 

 
Dezernat/Amt Datum Vorlage-Nr.  

Amt für Planung, Vermessung und 
Umwelt 

26.01.2017 61/2017 öffentlich 

Anfragender 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 
Beratungsfolge – Gremium TOP Sitzungstermin 

Ausschuss für Planung, Umwelt und Verkehr 16/9/10.3 20.12.2016  

Ausschuss für Planung, Umwelt und Verkehr 17/1/11.6 31.01.2017  

 

 

Bezeichnung: 
 

Kontrolle von Ausgleichsmaßnahmen im BPL 402 Fischenich "An den 4 Höfen" 

hier: Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 07.12.2016 
 

 

Antwort: 
 

1. Wurden die für den BPL 402 festgesetzten Ausgleichsmaßnahmen im 
    Geltungsbereich desselben abschließend umgesetzt? 
 
2. Wenn nicht, welche Maßnahmen müssen noch erfolgen? 
 
 Der nordöstliche Rand des Bebauungsplanes ist in einem 7.00 m breiten 
 Streifen auf den Privatgrundstücken als Wiesenfläche herzustellen, wobei  

30 % mit Heckenpflanzungen sowie mit 8 mittelkronigen Laubbäumen gem.  
Pflanzliste zu bepflanzen sind. 

  
Der Wiesenstreifen ist hergestellt; Heckenpflanzen sind nur teilweise gesetzt,  
6 Bäume sind gepflanzt. 
Ob die Bäume und die Sträucher den Angaben der Pflanzliste entsprechen, 
kann zur gegenwärtigen Jahreszeit nicht festgestellt werden. 
 
Des Weiteren ist entlang einer privaten Grünfläche zur Abgrenzung der land- 
wirtschaftlichen Halle innerhalb des Plangebietes eine Hainbuchenhecke 
zu bepflanzen. Gepflanzt wurde stattdessen eine Kirschlorbeerhecke. 
 
Eine genauere Überprüfung der Einzelgrundstücke Sonnenblumenweg im 
Hinblick auf den 30 %-igen Heckenpflanzenanteil ist noch zu treffen und ggf. 
ordnungsrechtlich durchzusetzen. 
 

 
3. Werden evtl. fehlende Bestandteile noch in dieser Pflanzperiode umgesetzt? 
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 Fehlende Bestandteile werden innerhalb der Pflanzperiode auf Grund der 
 einzuleitenden ordnungsrechtlichen Verfahren (Anhörungen, Fristen etc.) 
 innerhalb der nächsten Pflanzperiode (bis Ende März 2017) nicht durch- 
 geführt werden können. 
 
 
 
 

Anlage(n) Nein 
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